
OBJEKTSCHUTZ

ADRESSE

Vorbereiten
Aufgeben

Räumen
Aufgeben

Vorbereiten 
Verteidigen

RÜCKZUGS-
ZONE

SICHERHEITS-
ZONE

OBJEKT GERÄUMT?
LÖSCHWASSER

GEFAHREN / NOTIZEN

FW-Einheit
vor Ort

Keine Sicherheitszone / Rückzugszone: Keine Verteidigung!



OBJEKTSCHUTZ (RÜCKSEITE)

FW-Einheit
vor Ort

• VOR dem Einsatz Rettungswege, Rückzugszone und Sicherheitszone festlegen und
bekanntgeben.

• Sicherheitsposten zum Beobachten des Brandverhaltens abstellen, ggf. Drohne oder
Hubschrauber einsetzen. Der Sicherheitsposten gibt das Signal zum Rückzug!

• Rückzug bei extremen Brandverhalten (Wipfelfeuer, weitreichender Funkenflug,
zahlreiche, unkontrollierbare Brandinseln).

• Ausreichende Kommunikation sicherstellen, ggf. eigener Funkkanal.
• Löschfahrzeuge in sicheren Bereichen aufstellen: Grüner Rasen, Kiesweg, möglichst

weit weg von entflammbaren Gegenständen. Mit laufendem Motor, geschlossenen
Fenstern und kompletter Beleuchtung in Fluchtrichtung abstellen. PA und EN469-
Schutzkleidung in Kabine legen.

• Ein zusätzliches Rohr zum Eigenschutz auslegen, nicht alle Druckabgänge belegen und
300-400 Liter Wasser im Tank behalten.

• Vorsicht bei Propangastanks, Stromleitungen etc.
• Falls ein Gebäude in Brand gerät: Außenangriff, kein Innenangriff durchführen!

Sicherheitsregeln

• Privatfahrzeuge in Garagen unterstellen oder wegbringen lassen. (Brandlast!)
• Dachrinnen leeren oder wässern. (trockenes Laub!)
• Dicht am Haus stehendes, trockenes Gehölz entfernen.
• Fenster und Rollladen schließen lassen, aber Haustür offen lassen/verkeilen.
• Brennbares Material (Kunststoffe!) vom Haus entfernen, insbesondere auf Balkons und 

unter Fenstern.
• Gartenschlauch zum schnellen Ablöschen von Brandnestern bereitlegen.
• Teiche, Pools etc. zur Wasserversorgung nutzen, Riegelstellung unter Beachtung der 

Deckungsbreiten aufbauen. (Idealfall!)
• Alle Schläuche müssen schnell abgekuppelt werden können – keinen Schnellangriff 

benutzen.
• Falls nicht genügend Löschwasserquellen vorhanden sind, Schläuche trotzdem um die 

Gebäude verlegen, damit eine Einspeisung von nachrückenden TLF erfolgen kann. 
• Trupps zur schnellen Bekämpfung von Brandinseln mit TLF / Rückenspritze / 

Gartenschlauch im rückwärtigen Raum aufstellen. („Funkenpolizei“)
• Gefährdeten Strukturen eingelen oder einschäumen.
• Leicht entzündliche Strukturen wie Holzschuppen, Strohlager etc. müssen ggfs. 

„geopfert“ werden.

Vorbereiten

Erreichbarkeit
Eigentümer
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